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HOF
eine f)ommae für Erik Satb
im Grut dRiß im Hinterffi

" M. Erik Satie, geboren in Honfleur (Calvado§ am
17 Mai 1866, gilt als der eigenwilligste Musiker
unserer Zeit. Er se/bst ordnet slch den
Phentasiekünstlern zu, die ihm zufolge " gute,
an:;ttindige Menschen" sind. Oft sagt er zu seinen
Frewtden:
' " Kurzsichtig votl Geburt an, bin ich cloch
weitsichtig von Herzen. Meiden Sie den Hcchmut:
von all unseren Ubeln führt dr'eses am ehesten zu
Ver::toplung."

(Erik Satie)

"Der Kiinstler hat nicht das Recht, die Zeit seiner
Zuhörer unnötig in Anspruch zu nehnten. Gewiß
lst c/er Künstler achtenswert. doch iler Zultörer ist
es weit ntehr Das Publikum verehrt die
Langeweile. Die Langeweile erscheint ihm
geheimnisvoll und tiefgründig. Se/fsi.rme
Anglelegenheit: Gegen die Langeweile kann sich
der Zuhörer nicht zLlr Vltehr setzen. Die
Langteweile bezwingt ihn.

Wat unt isl es so viel einfachet ditt Lttute zu
langwt:ilen. a/s sie zu arnüsieren?"

(Erik Satie)

Eintritt pro AbeN: 12 OM.em,i{list lO,-tN,

ler-ffionna nent pto lUoclwnnde:

3A,' DM, ermät\i§t 25,- DM
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Kullurwerkslotl in Ottensen e.V.

Nöltingslroße 49 o (Hinterhof)

2OOO Homburg 50/ Tel. 39 42 52 & 39 26 80
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Freitag, 24. November

'Die Kunst braucht keine sklavische Gefolgschaf t.
lch habe immer alle meine Kräfte darauf
v'erwandt, die Mitläufer vom Wege abzubringen,
Turch die Form & den Gehalt jeden neuenWerkes.
Das r'st für einen Künstler der einzige Weg. es zu
rermeiden, Oberhaupt einer Schule, das heißt ein
Schulmeister zu sein."

(Erik Satie)

I953 h DIE DREI AFFEN
E!!

Ein Suchsprel in sieben Mo- und lmmobilien
zugelossen für 32 - 35 Stühle

Ton, Uwe Schode

Bewegung, Cornelio Ölund

Douer, co. l4'7"

20.27 h SATIE'S WERKZEUGMUSIKt@a
Eine Blldserie von Fronk Klieml

bringt Gegenslönde des Alllogs zum KLINGEN

20.46 h SATTVT
ffi

Video d omeublemenl
Bewegle Bllder zum Hinundweg SEHEN

mrt Geröuschen zum Hinundweg HOREN

Videoinslollotion von Annelle Broddo

2I08 h ZWISCHEN AKTE
iEE]E

Trois pieces en forme

Es BEWEGEN sich in Roum. Zeit und Klong

Annetle Umlondl, Wolly Zonlner

und Andreqs Merk

I 29 h ENTR ACTE
EEE

ern 16 mm - Film von Rene Cloir ous dem
Johr 1925 mit Musik von Sotie in co. 16'

21.45 h SATtvt
rr<a

- 
forlgesehen und fortgehört

22.11 h lch gloube, mon hol Sie gerufen ..

Vrelleichl isl es wegen lhrer Nochlruhe?
Wir sind MORGEN wieder fur StE do!

"lch sehe nicht ein, warum das Geld keinen
Geruch haben sollte, wo es doch alles haben
kann." (Erik Satie)

KARTEN FÜR DIE VERANSTALTUNG, 12,- DM,
ermößigl lO,- DM
"Das Klavier ist. wie das Geld, ausschtießlich dem
angenehm, der es in den Händen hat." (Erik
Satie)

Doch fqhren wir forl,

Sonnabend, 25. November

"Was ist ein Mensch? Eine arme Kreatur die man
auf die Erde gesetzt hat. damit sie den anderen
auf die Nerven geht;'

(Erik Satie)

19 54 h DIE DREI AFFEN
r=§l

Ein Suchspiel in sieben Mo- und lmmobrlien

zugelossen tü 32 - 35 Stühle

Ton, Uwe Schode

Bewegung, Cornelio Olund

Douer' co. l4'7"
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O 26 h VEXATIONS
E Wi"d",holungsslück für Klovrer

von Errk Solie hier

tür vier

SpieLEr

hier vexierl's

84Omol

durch Andreos Merk, Folko Rister.

Annetle Umlondt. Wolly Zontner und N N.

Um dieses Motiv 94Omal hintereinander spielen
'u können, wird es gut sein, sich im vorhinein
iarauf vorzubereiten. und zwar in außerster Stille.
turch absolute Bewegungslosigkeit."

(Erik Satie)

]02 h SATIE LESEN
: Soli"'i,"he Texlmontoge bis zum bilteren Ende

von Wulf Schlünzen

Szenische Umsetzung mil

Honnelore Bollinger, Milo Lohse,

Ulrike Morgenstern. Dovid Müller

II 37 h VEXATIONS
(srl 

DAvorDAbeiDAnoch

DArin möblierl sich,

SATIVI

Video d'omeublemenl
Bewegle Bilder zum Hinundweg SEHEN

mil Gerouschen zum Hinundweg HOREN

Videoinslollotion von Annetle Broddo

VEXATIONS

bis zum bitteren Ende?

"Diejenigen, die mich nicht verstehen, werden von
mir inständig gebeten, vollkommenes
Stillschweigen za bewahren und eine Haltung in
gänzlicher Unterwürfigkeit und Unterlegenheit
einzunehmen. Das ist hier ihre wahre Rolle." (Erik
Satie)

"lch sehe nicht ein, warLtm das Geld keinen
Geruch haben sollte. wo es doch alles haben
kann;' (Erik Satid'

KARTEN FÜR DIE .VERANSTALTUNG. 12,_ DM,
ermößigl lO,- DM
"Das Klavier ist, wie das Geld, ausschließlich dem
angenehm, der es in den Händen hat." Erik
Satie)

Doch fohren wir forl

Sonntag, 26., November
"... Selten erlebt man, daß ein Tier grob zum
Menschen ist - es ist der Mensch, dem es an
Höf lichkeit dem Tier gegenüber mangelt.......

... Beispiet .... eine Katze schläft auf einem Sesse/,

... der Mensch kommt, ... & verjagt die Katze.

... Niemals habe ich das Gegenteil beobachtet: ...

die Katze kommt, ... & verjagt den Menschen, vom
Sesse/

(Erik Satie)
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h DIE DREI AFFEN

Ein Suchspiel in sieben Mo- und Immobilien
zugelqssen für 32 - 35 Sfuhle

Ton, Uwe Schode

Bewegung, Cornelio Ölund

Douer, co. l4'7"

5 h VORSPIEL FÜR EINEN HUND

' Figurentheoter-Performonce

von Dominique Le Porc

f ür 2 oder eventuell 3 mol 12 Zuschouer.

einen Spieler und einen Hund

( modellrerles Stilleben," Jedes wohre

Abbrld hol seinen Schotlen, der

es doubelt." ( Anlonin Artoud )

Es gehl um einen Versuch, ous den Zeichen

der Gesellschofl des ousgehenden 19

Johrhunderls

sowohl die lsololion ols ouch die lntegritöt

von SATIE zu inszenieren

Douer, jeweils co 23'04"

O 24 N ENTSCHLOSSEN UNERÖFFNET

lm obersten GrundRiß des Houses (im 2 Slock)

konnen wöhrenddessen in MILO's Atelier die
Erlder der noch völlig uneröf fnelen Ausstellung

zu Ehren Erik Solies besichtigt werden.
. Ein wohrhoft schloffes Aquorell widmete

Milo seinen blouen Bolihunden

Ergebenheit des Hundes gegenüber dem
chen ist nur Mitleid - mehr nicht.

' Menschen fehlt der gute Riecher", sagt er
\alb verliert er so haufig seinen Hund."

Erik Satie
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".... lch sehe mich gezwungen, ... diese Plauderei
nLtn zu beenden, ..... denn die Zeit rückt vor ...."
(Erik Satie)
"lch sehe nicht ein. warLrm das Geld keinen
Geruch haben sollte, wo es doch alles haben
kann." (Erik Satie)

KARTEN FÜR DIE VERANSTALIUNG. 12,_ DM,
ermößigl1O,* DM
"Das Klavier ist, wie das Geld, ausschließlich dem
angenehm, der es in den Hdnden hat."

(Erik Satie)

Doch fohren wir fort, '

"Flach auf dem Bauch zu liegen ,st gut
Allerdings rsf diese Stellung recht unbequem, um
dem die Hand zu lecken. der lhnen Tritte in den
Hintern versetzt."

Grik Satie)
I956 h DIE DREIAFFEN
@ 

Ein Suchspiel in sieben Mo- und lmmobilien

zugelossen tü 32 - 35 Siühle

Ton, Uwe Schode

Belvegung, Cornelio Ölund

Douer, co. l4'7"

20.28 h SPORTS & DIVERTISSEMENTS@ 
lsport & unlerholtung)

Ton- & Bildwiedergqbe noch den

Originolvorlogen

orrongieri & prösenlierl von Folko Rister & N.N.

Douer, co. 12'27"

Freitag, l. Dezember

fr,ubery,c



2I08 h SATIVI
f.Tilr=r- Video d'omeublemenl

Bewegle Bilder zum Hinundweg SEHEN

mrt Geröuschen zum Hrnundweg HÖREN

Videoinstollolion von Annelle Broddo

2 27 N MUSIK ODER WURSTWAREN?
EF:T

Eine ernfoche Froge -
Anlworlen noch Togesongebolenl

N,N &N,N &NN

" S p e z i a I i tat: Traue rm drsc he
Für Bdlle arrangierte Requiems und Messen.

Das Haus übernimmt harmonische Reparaturen.
Rasches Umarbeiten von Symphonien, Quartetten
etc. etc.
Ernste Musik wird zu leichter
Schwierigste Stücke vereinfacht für einen
einzigen Finger ...

Unsere Musik ist garantiert spielbar"
(Erik Satie)

" lch sehe nicht ein, warLtm das Geld keinen
Geruch haben sollte. wo es doch alles haben
kann." (Erik Satie)

KARTEN FÜR DIE VERANSTALTUNG 12,- DM,
ermößigt lO.- DM
"Das Klavier ist, wie das Geld, ausschließlich dem
angenehm, der es in den Händen hat."

(Erik Satie)

Sonnabend, 2. Dezember
"Seien wir Küns;tlershne es zu wollen."

I9.57 h SATIE TESEN
ETFI

Sotie'rsche Textmonloge bis zum bitleren Ende

Szenische Umselzung mil

Honnelore Bollinger, Milo Lohse,

Ulrike Morgenslern. Dovid Müller,

20.35 h SATIE SINGEN
F.-lrt

- 

lnszenierle Lreder von Erik Soiie

Mil Pomelo Adoms, Regino Engelhordl.

lngrid Sleinborn

2t.o7 h sATlvr
F.-r:l ,,.vroeo o omeuDlemenl

Bewegle Bilder zum Hinundweg SEHEN

mit Geröuschen zum Hinundweg HÖREN

Videoinslollolion von Annelle Broddo

21.28 h und dovor ,"O donoc
MASKEI'IMÖBLIERUNG N

OSZILIEREN DER INSTALLATION

Mosken, Urle Reisgies

Oszillotion, Honnelore & Milo & Wulf

2I.45 h SATIES KINDER
@ 

Ein videofilm ous Fundstücken mil Musik von Erik

Sotie. Richord Wogner und onderen. Gefunden r
Folko Risler.und Milo Lohse

Douer co. 16'12"

"Was die Kinder anbelangt, ... ihre musikalisch
Ambitionen ... so /assen sle srch folgendermaß
abgrenzen: . jene, die Musik lieben: ... ... je,
denen sie nicht unbedingt auf ciie Nerven geht: ..

jene. denen sle entschleden auf die Nerven geht,
unwiderruflich. ..... unerbittlich ....

(Erik Satie)
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"lch sehe nicht ein, warum das Geld keinen
Geruch haben sollte, wo es doch alles haben
kann." (Erik Satie)

KARTEN FÜR DIE VERANSTALTUNG 12,- DM,
ermoßigt lO.- DM
"Das Klavier ist, wie das Geld, ausschließlich dem
angenehm, der es in den Hdnden hat." (Erik
Satie)

Doch fohren wir tort,

Sonntag, 3. Dezember

"lch bin sehr jung auf eine alte Weii gekommen.
Und bin bereits ein Fünfziger was ein Titel wie
jeder andere ist Während meiner gesamten
Jugend sajte man mir: Sie werden schon sehen,
wenn Sie einmal 50 sind. lch bin 50. lch habe
nichts gesehen."

(Erik Satie)

IO.53 - HOMMAGE A ERIK SATIE

16.48 h Entschlossen erölfnete Ausstellung
EIEI 

mil Bildern von Milo

im Oberslen Grundriß

(2. Stock) des Houses

2O.OI h SATIES TRABANTEN
@ Di. Gruppe TUTEN & BLA5EN spiell in

verschiedenen Beselzungen Werke von Sotie

und ondere Musik, die möglicherweise elwos

mit ihm zu lun hol.

Wos verbindel den "Reqclionory Tongo"

von Corlo Bley

mii dem "Tongo perpetuel" von Erik Sotie?

Wos hoben "Spolls & Divertissemenls" mit
of rikonischer Musik gemeinsom?

lst Dovid Byrnes "Admirol Perry" (eine 8ühnenmusik
für Robert Wilson) beeinflußl von Solie's "Musique

d'omeublement"?

Frogen über Frogen...

Es werdän Texte des Meisters verlesen.

Es gibl einen

. kurzen Film und einige wundervolie Diopcsitive.

Kommen Sie zohlreichl
"lch sehe nicht ein. warum das Geld keinen
Geruch haben sollte, wo es doch alles haben
kann." (Erik Satie)

KARTEN TÜR DIE VERANSTALTUNG, 12,- DM,
ermößigt lO.- DM
"Das Klavier ist, wie das Geld. ausschließlich dem
angenehm, der es in den Händen hat."

(Erik Satie)

lch danke euch für eure Aufmerksamkeit .. .. & .....

mit Verlaub. betrachtet mich ... als euren alten
Freund ""' 

-Erik satie

Progromm, Milo & Wulf & Colomus

GRUWb,
Kullurwerkslolt rn Ollensen e.V.

Nöllingstroße 49 o (Hinterhof)

2OOO Homburg 50/ Tel. 39 42 52 & 39 26 80

lLLus-- SATIE

11 12
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Sporfs & Divertissements

Vorwort
Diese Veröffentlichung besteht aus zwei
künstlerischen Elementen: Zeichnung, Musik.
Der zeichnerische Teil besteht aus Strichen -
Geistesblitzen: der musikalische Teil wird durch
Punkte - schwarze Punkte- dargestellt. Diese
beiden Teile zusammen - in einem einzigen Band -
bilden ein Ganzes: ein Album.
lch empfehle, diesen Band mit freundlicher und
vergnügter Hand zu durchblättern. da es sich um
ein Werk der Phantasie handelt. Man sollte nichts
anderes darin sehen.
Für die "Gekrümmten" und "Verdummten" habe ich
einen ernsten, anstdndigen Choral geschrieben.
Dieser Choral ist eine Art bissige Vorrede. eine
Art strenge und züchtige Einleitung.
Da habe ich alles hineingepackt, was ich über den
Verdruß weiß. Dieser Choral sei jenen gewidmet,
die mich nicht mögen.

lch ziehe mich zurück.

Erik Satie

2O.4O'28'' h EINE FALLEr-Fffi:r 
FüR E|NE MoNoLoGrscHE euALLE

MIT AFFENTANZ

Dquer, co. B'27"

Monologisches, Milo

Affenlonz, Anne Grünig, lngrid Sieinborn

2O.58'OI" h ZWISCHEN AKTE
trrr.:srte

Trois pieces en forme

Es BEWEGEN sich in Roum. Zeil und Klong

Annelte Umlondl, Wolly Zontner

und Andreos Merk
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